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Service und Termine

EvangEliSchE

Christophorus-Kirchenge-
meinde altwarmbüchen: Stg. 10
Gd., Mo. 17 Gd. (P. Birth), Di. 11
Gd. der Region (P. Henkmann).
– Kirchengemeinde Bissendorf:
Mo. 18 And. m. Abdm., Di. 18
And. (P. Biesalski). – Wietze:
Mo. 17.30 And. (P. Hirschberg). –
St.-Martini-Kirchengemeinde
Brelingen: Mo. 17 And., Di.
Neuj.-And. (Pn. Knoblauch). –
St.-Petri-KirchengemeindeBurg-
wedel: Stg. 10 Reg.-Gd. in Gbw.
(Pn.i.R. Bähre-Schiebusch), Mo.
18 Gd. m. Abdm. in Gbw. (P. Bö-
ger), Di. 17 Reg.Gd. in Wettmar.
– Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen: Stg. 10 Gd., Mo. 17 Gd.
m. Abdm. – Kirchengemeinde
Fuhrberg: Stg. 10 Gd. in Bgw.,
Mo. 17 Gd. (P. Junge), Di. 17 Gd.
in Wettmar. – St.-Marien-Kir-
chengemeinde Isernhagen: Stg.
10 Gd.in Altwarmb., Mo. 17 And.
m. Abdm. (P. Henkmann), Di. 17
Gd. f. d. Region (P. Wedemeyer).
– Kirchengemeinde Mellendorf:
Stg. 10 Gd. (Pn. Noormann), Mo.
17 Gd. m. Abdm. (P. Broder-
manns). – Kirchengemeinde St.

Nikolai Kirchhorst: Mo. 18 Gd.
(P. Birth), Di. 17 Gd. i. Isernhg. –
Kapernaum-Kirchengemeinde
Resse: Mo. 18.30 Gd. (P. Hirsch-
berg). – Kirchengemeinde Sche-
renbostel: Stg. 10 Gd. – St.-Mar-
cus-Kirchengemeinde Wettmar:
Di. 17 Reg.-Gd. (Pn. Kruckemey-
er-Zettel).

FrEiE KirchEn

Freikirchliche Gemeinden:
Brelingen: Stg. 11 Gd. – Christli-
che Gemeinde Bissendorf, Am
Markt 11: Stg. 10 Gd. u. Kgd. –
Burgwedel: Stg. 10 Gd. u. Kgd. –
Evangelisch-freikirchliche Ge-
meinden (Baptisten): Isernha-
gen: Stg. 10 Gd. u. Kgd.

KaTholiSchE

Altwarmbüchen: Stg. 11 Mess-
feier, Mo. 16.30 Messfeier z.Jah-
resschluss. – Burgwedel: Sbd. 18
Messfeier, Stg. 10 Messfeier, Mo.
18 Messfeier, Di. 18 Messfeier. –
Mellendorf: Sbd. 18 Messfeier,
Stg. 11Messfeier,Mo. 17.30Mess-
feier zum Jahresschluss, Di. 11
Messfeier.

goTTESDiEnSTE

noTDiEnSTE

Apotheken: Hannover: Hin-
denburg-Apotheke, Seelhorst-
straße 32, Zoo, Telefon (0511)
281039, von 8.30 bis 22 Uhr.
Langenhagen: Apotheke Gods-
horn, Hauptstraße 10a, Telefon
(0511) 782155, von 8.30 Uhr bis
Sonnabend, 8.30 Uhr. Mellen-
dorf:Apotheke am Bahnhof, We-
demarkstraße 86, Telefon
(05130) 587925, von 8.30 Uhr
bis Sonnabend, 8.30 Uhr.

Ärzte: Wedemark: ärztlicher

Notruf, Telefon (05130) 4940,
bis Montag.

Burgwedel: kassen- und pri-
vatärztlicher Notruf, Telefon
(0 18 05) 44 89 00.

ÄrztlicherBereitschaftsdienst:
Telefon 116 117.

In dringenden Fällen: Telefon
112.

Psychosozialer und psychi-
atrischer Krisendienst für die
Region: Telefon (05 11)
30 03 34 70, von 15 bis 20 Uhr.

TErminE hEuTE

BurgwEDEl

Seniorenbegegnungsstätte:
Gartenstraße 10, bis einschließ-
lich 1. Januar geschlossen.

iSErnhagEn

Fotografien norddeutscher
Bahnhöfe: von Eckhard Schra-
der, KulturKaffee Rautenkranz,
Hauptstraße 68, Isernhagen
F.B., 14 - 18 Uhr.

„Zwischen den Jahren“:Heiko
Postma, Winterliche Märchen
von Hans Christian Andersen,
Eintritt zehn Euro, KulturKaffee
Rautenkranz, Hauptstraße 68,
Isernhagen F.B., 20 Uhr.

wEDEmarK

Preisskat und Knobeln: Fanfa-
renzug der Ortsfeuerwehr Bis-
sendorf, Feuerwehrhaus, 18.30
Uhr.

ÖFFnungSzEiTEn

BurgwEDEl

Bücherei Großburgwedel,
Von-Alten-Straße 15, geschlos-
sen bis 1. Januar. Jobcenter, Rat-
hausplatz 3, Telefon (0 51 39)
99 42 50, (0 51 39) 99 42 77, 8.30 -
12 Uhr. Jugendhilfestation,
Kleinburgwedeler Straße 1a, Te-
lefon (0 51 39) 8 07 10, 9 - 12 Uhr.
Kleiderladen vom Kinderschutz-
bund, Im Mitteldorf 10, 10 - 12
Uhr. Rathaus, Fuhrberger Stra-
ße 4, Telefon (0 51 39) 8 97 30, Fax
(0 51 39) 8 97 34 91, 8 - 12 Uhr.

iSErnhagEn

Bürgerbüro im Rathaus, Both-
felder Straße 29, Altwarmbü-
chen, Telefon (05 11) 6 15 33 00,

8 - 12 Uhr.Hallenbad, Bernhard-
Rehkopf-Straße 7, Altwarmbü-
chen, Telefon (05 11) 6 15 18 48,
7.30 - 17 Uhr.

wEDEmarK

Bürgerbüro im Rathaus, Fritz-
Sennheiser-Platz 1, Mellendorf,
8.30 - 12 Uhr.

Kundenbüro der Gemeinde-
werke Wedemark, Fritz-Senn-
heiser-Platz 1, Mellendorf, Tele-
fon (0 51 30) 9 75 12 50, 8.30 - 12
Uhr.

Rathaus Mellendorf, Fritz-
Sennheiser-Platz 1, Telefon
(0 51 30) 58 10, 8.30 - 12 Uhr.

Standesamt, Gottfried-Au-
gust-Bürger-Straße 1, Bissen-
dorf, 8.30 - 12 Uhr.

Behutsam
erhitzt

Kai Stein die
Erbsensuppe

für die
Essensausgabe

der Diakonie
am

hannoverschen
leineufer.

noch
fehlen die
200 Bock-

würstchen.
Siedersleben

von marTin lauBEr

EngEnSEn. Engagierten Helfern
helfen und mit eigenen Projekten
etwas bewegen – diese Philoso-
phie der Our-better-world-Stiftung
hat Kai Stein zum Handeln moti-
viert. Um 200 Portionen einer
schmackhaften Erbsensuppe für
die Essensausgabe des Diakoni-
schen Werks am hannoverschen
Leineufer zuzubereiten, stand der
Junior aus dem Engenser Alten
Posthof am Mittwoch und Don-
nerstag stundenlang am Riesen-
kochtopf. Am Mittag teilte er in
Hannover den Eintopf selbst aus.

Erst vor 13 Monaten gegründet,
hat die von dem Engenser Axel
Niemeyer initiierteundmitGrund-
kapital ausgestattete Stiftung jetzt
Bilanz gezogen. Erstes Projekt war
die Übernahme einer Bildungspa-
tenschaft für die sechsjährige
ugandische Aids-Waise Catherine,
vermittelt von der Burgwedeler
Brasilien- und Uganda-Hilfe. Die
Resonanz für ein geplantes Zeltla-
ger für Burgwedeler und Burgdor-
fer Kinder am Ramlinger Waldbad
fand nicht die erwartete Resonanz,
soll aber 2013 mit neuer Konzepti-
on neu ausgeschrieben werden.

Ansonsten haben die Projekte

keinen ausgesprochen lokalen Be-
zug. So stockte die Stiftung den Er-
lös eines Benefizruderns vonDres-
den nach Tangermünde zuguns-
ten der Jugendarbeit des Ruderver-
eins Eltville auf.

In Hildesheim unterstützt die
Stiftung seit Kurzem die Reaktivie-
rung des verwilderten und fast ver-
gessenen historischen Forstgar-
tens für die Umweltfrüherziehung
von Kindern. Mit seinen exoti-
schen Bäumen soll er als Erlebnis-
wald für Kindergarten- und Schul-
kinder ausgestattet werden. Auch
ein marodes Häuschen auf dem
Areal wird komplett saniert.

200-mal Erbseneintopf
für die Suppenküche
Our-better-world-Stiftung: 2013 zweiter Anlauf für Kinderzeltlager

musikschullehrer
spielen barocke
Kammermusik

alTwarmBüchEn. Unter der
Schirmherrschaft der Bürgerstif-
tung Isernhagen gibt es am Sonn-
tag, 6. Januar, ein Neujahrskonzert
in der Christophoruskirche an der
Bernhard-Rehkopf-Straße in Alt-
warmbüchen.

Ab 18 Uhr werden dort die drei
Musikschullehrer Dimitris Efstra-
tiadis, Michael Tewes und Roland
Baumgarte mit Querflöte, Oboe
und Cello auf die Bühne treten –

begleitet von Kantorin Susanne
Fiedler an der Orgel.

Die Konzertbesucher werden
ein barockes Programm zu hören
bekommen: Die vier Musiker ha-
ben verschiedene Triosonaten ein-
studiert. Dabei handelt es sich um
eine spezielle Form der Kammer-
musik des Barock.

Triosonaten zeichnen sich da-
durch aus, dass in den einzelnen
Stücken die verschiedenen Melo-

dien gleichberechtigt erklingen
sollen. Die Instrumentierung ist
daher sehr flexibel. Als Vorbild für
diese barocke Stilrichtung gelten
die Opern von Claudio Montever-
di.

Der Eintritt zum Neujahrskon-
zert in der Christophoruskirche ist
frei. Die Musiker bitten jedoch am
Ausgang um eine kleine Spende,
um die entstandenen Kosten zu
decken. car

Neujahrskonzert der Bürgerstiftung
Spielen in der Kirche: Dimitris Efstra-
tiadis (von links), Susanne Fiedler, ro-
land Baumgarte und michael Tewes.


